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Hallo Freunde der realen Werte!  
 

1. Börsen-Herbst 2008 
Wer hätte das vor 3 
Monaten für möglich gehal-
ten! Ein ,Tsunami’ 
verändert die Wall Street, 
so wie wir sie kannten, 
komplett. Am 15. Septem-
ber lässt man die US–
Investmentbank LEHMAN-
BROTHERS INC. pleite 
gehen. Dies war ein fataler 
Fehler. Es beginnt eine 
Kettenreaktion. Plötzlich 
traut eine Bank der anderen 
nicht mehr. Alle Banken 
sind ange-schlagen, keiner 

weiß, wer die nächste Bank ist, die nicht mehr bezah-
len kann. Dies ist ein Szenario, das keiner je für mög-
lich gehalten hat. Der Interbanken-Zahlungsverkehr 
kommt zum Erliegen. Das Blut in den Adern des Kapi-
talismus – Geld- und Kreditfluß – stocken und fließen 
nicht mehr. Der Infarkt droht, die Regierungen müs-
sen mit Liquidität und Bürgschaften eingreifen. 
 
Sie müssen sich das in etwa so vorstellen: 
Banken haben untereinander Kreditrahmen, um Ge-
schäfte für ihre Kunden und sich selbst zu erfüllen. 
Also, Lehman ordert z.B. für ihre Kunden bei einer 
anderen Bank in Höhe von 100 Mio. Euro Wertpapie-
re. Zahlungsziel ist 48 Stunden für Lehman, Lehmann 
bekommt die Wertpapiere, Lehman geht in die Insol-
venz und kann nicht bezahlen, dann sind die Wert-
papiere bei Lehman, und das Geld ist auch noch bei 
Lehmann. Die andere Bank bekommt das ihr zuste-
hende Geld aber nicht mehr. Im kleinen und im gro-
ßen Stil läuft das täglich, stündlich, minütlich, ja sogar 
sekündlich ab. Der Ausfall einer Forderung von 100 
Mio. Euro wäre für eine kleine Bank der Exodus. Ein 
System aus Vertrauen scheitert am Misstrauen. 

Die Mini-Crashs von 2006 und 2007 haben es ange-
deutet. Plötzlich fällt alles! Zusätzlich benötigen alle 
Marktteilnehmer Geld – Liquidität, Bargeld. Also wird 
alles verkauft was zu verkaufen ist: Aktien, festver-
zinsliche Wertpapiere, Rohstoffe, Währungen, Gold, 
Silber usw. Das für die Masse Unvorstellbare, die 
Kernschmelze (der Supergau) des gesamten Finanz-
systems droht, und Edelmetalle, wie z.B. Gold und 
Silber, fallen. Die Krisenwährung Dollar steigt zum 
Euro. Es werden gigantische Mengen an Geld „ver-
nichtet“ durch Abschreibungen und Kursverfall in den 
Büchern, aber auch real in den Depots durch Verkäu-
fe. So fallen die Preise, und das Gespenst der Deflati-
on geht um. 
 
Bsp. Deflation: Unter Deflation versteht man den 
volkswirtschaftlichen Zustand eines allgemeinen und anhaltenden 
Rückgangs des Preisniveaus für Waren und Dienstleistungen. 
Erfahrungsgemäß geht eine Deflation mit einer Verringerung der 
umlaufenden Geldmenge und/oder der Umlaufgeschwindigkeit des 
Geldes einher. (Quelle Wikipedia) 
 
Nun erreicht die Finanzmarktkrise die „Realwirt-
schaft“. Die Automobilindustrie ist schon seit langem 
gefährdet. Die exzessive Kreditpolitik und die gerin-
gen Sparquoten in Amerika und in vielen anderen 
Ländern der Welt fordern jetzt ihren Tribut. Leben auf 
Pump geht nicht unendlich, auch nicht bei Staaten. 
Wenn wir eine nachhaltige Beruhigung der Märkte 
bekommen wollen, dann brauchen wir weniger Spe-
kulationen, eine Reduktion der Kreditbelastungen und 
einen Weg zur Substanz und Nachhaltigkeit, aber 
dazu mehr in der nächsten Ausgabe! 
 
Was ist zu tun? Wir kaufen die übertrieben gefallenen 
Substanz- und Sachwerte. 
Kaufen Sie unseren RVI – Real Value Index! 
 

Inhalte heute: 
1. Börsen-Herbst 2008 
2. Index Neuigkeiten 
3. Indexportrait – Edelmetalle 
4. TAT - Persönlich 

Abonnieren Sie den Substanz-Report. 
Auf unserer Webseite -> www.proindex.de können Sie sich für 
die monatliche Zusendung unseres Substanz-Reports per E-Mail 
anmelden. 
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2. Index-Neuigkeiten 
 
Die Entwicklung des RV-Index 
hat sich als krisenstabil gezeigt, 
trotz des Preisverfalls von Gold 
und Silber. 
Während die Börsen auf Talfahrt 
gingen, konnte unser RVI fester 
notieren. Nach einem Plus im 
September von 3,07 % folgte ein 
Verlust von 5,37 % im Oktober. 
Im Vergleich zum DAX1 (-9,21 % 
im September bzw. -14,46 % im 
Oktober), MSCI World (-9,99 % 
bzw. -10,29 %), CS Tremont 
Hedge Fonds Index auf Dollarba-
sis (-6,55 % bzw. -6,30 %). Bei 
anderen Indizes hielten sich die 
Verluste in Grenzen. 
Diversifikation zahlt sich auch bei Sachwerten aus! 
 
Baldige Index-Umstellung! 
Wir planen, noch in diesem Jahr den RV-Index zu 
verändern. Geplant ist die Ausweitung des Öl- und 
Gas-Anteils von 10 % auf 20 %, da wir hier mittelfris-
tig wieder mit ansteigenden Preisen rechnen. 

 

 
Wertpapieranteile werden wir auf insgesamt 10 %re-
duzieren. 
Hinzu kommt eine Beteiligung an Holzplantagen für 
die Edelhölzer Teak und Robinie in Höhe von 20 %. 
Wir sehen in diesem außergewöhnlichen Rohstoff 
langfristig ein stabilisierendes und ertragsstarkes Mo-
ment im RV–Index. Dazu demnächst mehr!  

 
 Referenz-

werte 
Gold Silber Öl/Gas NX2 K1 Wertentwicklung 

in % 
RV-Index 

  20% 30% 10% 20% 20%   

Basispreis 
gemäß Prospekt 

31.08.08 566,44 9,35 100,00 186,04 185,19 0,00 100,00 

Wert-entwicklung 
der Referenzwerte 

30.09.08 624,03 9,04 100,00 172,38 181,08 +3,07 103,07 

Wert-entwicklung 
der Referenzwerte 

31.10.08 574,40 7,29 100,00 172,69 168,97 -5,37 97,53 

 
 
3. Indexportrait – Edelmetalle 
 
Gold und Silber als Währungsersatz 
Der Preis von Gold und Silber schwankt sehr stark. 

Von 850 US-Dollar 
1980 sank der Gold-
preis für eine Feinunze 
(nach heutiger Definiti-
on exakt 31,1034768 
Gramm) auf 252,80 
US-Dollar (London 
Fixing) am 20.07.1999. 
Im Zuge der Finanz-
marktkrise erreichte 
Gold 2008 erstmals die 
1000 US-Dollar Marke. 

Bei Inflationsgefahren sind Gold und Silber in aller 
Regel eine sichere Anlageform. Viele  
Experten erwarten nach einer Deflationsphase nach-
haltige Inflation im Euroland und in den USA, die den 
Gold-/Silberpreis weiter deutlich in die Höhe treiben 

wird. Wir betrachten Preisrückgänge als günstige 
Gelegenheit zum Nachkaufen. Die Staaten werden 
ihre Staatsverschuldung nachhaltig über dosiert hohe 
Inflation abbauen oder das Mittel der Währungsre-
form wählen. 
 
Gold und Silber als Währung oder Währungsdeckung 
Historisch wurde Gold und Silber als Währung einge-
setzt. Eine Geldeinheit entsprach einer bestimmten 
Menge Gold oder Silber. Die Umstellung auf nicht-
goldgedecktes Geld (Vertrauenswährung oder Fiat 
Money – ungedecktes Papiergeld) ermöglichte erst 
Hyperinflation. Vor diesem Hintergrund macht es 
auch als Privatanleger Sinn, an einem sicheren Ort 
einen gewissen Anteil am Privatvermögen in Gold 
oder Silber zu halten. Mit dem RV-Index profitieren 
Sie an den von der Proindex Capital AG physisch 
eingelagerten Barren. 



Substanz Report  Seite 3 von 3 
Ausgabe 1 11/2008 

4. TAT- Persönlich 
 
Neuer Mitarbeiter: Claus Schmidt

Herr Schmidt ist 47 Jahre alt, ledig 
und allein erziehender Vater einer 
mittlerweile volljährigen Tochter. Er 
war nach Abschluß des 2. juristi-
schen Staatsexamens in verschiede-
nen Positionen als Rechtsanwalt tätig. 
Seit 01.08.2008 ist er als Leiter der 

Rechtsabteilung der Triple A Trust AG beschäftigt. 
Sein Tätigkeitsschwerpunkt lag in der Vergangenheit 
im Verbraucherrecht. Seine dort gewonnenen Kennt-
nisse und Erfahrungen stellt er heute unserem Unter-
nehmen bei der Erstellung von Emissionsprospekten 
und in vertraglichen Angelegenheiten zur Verfügung. 
 

 
 
Ihr Andreas Jelinek und das Triple A Trust Team 
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Erscheinungsweise: monatlich 
 
Haftung & Hinweise: 
Die Triple A Trust AG übernimmt keinerlei Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit oder Qualität der bereitgestellten Informationen. 
Die vorliegende Publikation dient der Information von Investoren und stellt keine Anlage-, Steuer- oder Rechtsberatung dar. Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr. Insbesondere stellt die 
vorliegende Publikation kein Angebot oder eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots hinsichtlich des Erwerbs von Anlagen der Triple A Trust AG dar. Wesentliche Informationen 
darüber, insbesondere über Chancen, Risiken und Gebühren, sind dem jeweiligen Prospekt zu entnehmen. Der Erwerb richtet sich ausschließlich nach den Bestimmungen im jeweili-
gen veröffentlichten Wertpapierprospekt. Zur Beurteilung der individuellen Geeignetheit kann ausschließlich der Wertpapierprospekt herangezogen werden. Zudem sollte auf eine 
unabhängige, ausführliche Beratung nicht verzichtet werden. Der Wertpapierprospekt kann bei der Triple A Trust AG, Suhl kostenlos bezogen werden. Diese Publikation ist ausschließ-
lich für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland bestimmt. 
 
Urheberrecht: 
Die Inhalte dieser Publikation unterliegen dem Urheberrecht. Eine Verbreitung der Inhalte, die über das gesetzlich Zulässige (z.B. Zitate) hinausgeht, bedarf der vorherigen Zustimmung. 
Die Triple A Trust AG ist bestrebt, in allen Publikationen die Urheberrechte der verwendeten Grafiken, Texte, Fotos und sonstigen Elemente zu beachten, von ihr selbst erstellte Grafi-
ken, Texte, Fotos und sonstige Elemente zu nutzen oder auf lizenzfreie Grafiken, Texte, Fotos und sonstige Elemente zurückzugreifen. Alle innerhalb der Publikation genannten und ggf. 
durch Dritte geschützten Marken- und Warenzeichen unterliegen uneingeschränkt den Bestimmungen des jeweils gültigen Kennzeichenrechts und den Besitzrechten der jeweiligen 
eingetragenen Eigentümer. Allein aufgrund der bloßen Nennung ist nicht der Schluss zu ziehen, dass Markenzeichen nicht durch Rechte Dritter geschützt sind. Das Copyright für sämt-
liche innerhalb dieser Publikation veröffentlichten und selbst erstellten Inhalte und Objekte (wie Grafiken, Texte, Fotos und sonstige Elemente) verbleibt allein bei der Triple A Trust AG. 
Eine Vervielfältigung oder Verwendung solcher Grafiken, Texte, Fotos und sonstigen Elemente in anderen elektronischen oder gedruckten Publikationen ist ohne ausdrückliche Zu-
stimmung der Triple A Trust AG nicht gestattet. 


